
Tennis:
Abschluss-Turnier

Vereinszeitung des SV St. Georg von 1895 e.V.
der Sportverein am Hammer Park, Ausgabe 2/2017

Platz 2:
Brachland oder Boule?

Basketball: Georginas on Tour!



Liebe St. Georgerinnen, 
liebe St. Georger,

der Sommer hat uns dieses Jahr leider nicht 
mit Sonne verwöhnt, so dass wir alle frohen 
Mutes einem goldenen Herbst entgegensa-
hen. Immerhin wurden wir in dieser Jahres-
zeit von der Sonne nicht enttäuscht, obwohl 
sich der Herbst mit dem Sturmtief Xavier 
zerstörerisch anmeldete. Zum Glück blieb 
unser Vereinshaus und der Grünbereich un-
serer Tennisanlage von den Auswirkungen 
dieses Sturms verschont. Dieses ist ganz 
sicher das Resultat der Baumbearbeitung, 
die die Tennisabteilung im letzten Jahr ver-
anlasste und in diesem Zuge morsche Äste 
entfernen ließ.

Der Sommer hatte aber auch Positives zu 
vermelden:
Die neu gegründete Fußball-Ligamann-
schaft hat sich zusammengefunden und den 
Start in die Bezirksklasse B erfolgreich ab-

solviert. Zur Zeit befindet sie sich im ersten 
Viertel ihrer Klasse, und wir alle hoffen auf 
einen Aufstieg am Ende der Saison.

Und es war nicht mehr Sommer, als wir unser 
alljährliches Sommerfest am 24.September 
auf der Terrasse unseres Clubhauses feier-
ten. Mit ca. 40 Gästen war es nicht so gut 
besucht wie im letzten Jahr, was sicher an 
der Terminierung lag. Trotzdem war die 
Stimmung gut, was daran zu erkennen war, 
das die letzten Gäste, schon in Hut und Man-
tel, doch noch das Tanzbein schwangen.
 
Bis zur nächsten Jahreshauptversammlung  
(JHV) am 26. Februar 2018 liegen zwar 
noch 3 Monate vor uns, die Einladung fin-
det Ihr jedoch schon jetzt in dieser Ausgabe 
Nr. 2 unserer Vereinszeitung. Unter TOP 8 
Beitragserhöhung findet ihr ein Thema, das 
seit mehr als 10 Jahren nicht mehr auf der 
Tagesordnung stand. Obwohl wir auf der 
JHV hoffentlich Positives über die Mitglie-
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derentwicklung 
zu berichten ha-
ben, bewegen wir 
uns doch auf einem 
sehr niedrigen Niveau, wenn man bedenkt, 
dass wir zum Zeitpunkt der letzten Beitrags-
anpassung die doppelte Mitgliederzahl vor-
weisen konnten. Daher wird der Vorstand 
eine Beitragserhöhung vorschlagen. Befin-
den darüber muss allerdings die JHV, d.h. 
die Mitgliederversammlung als höchstes 
Vereinsorgan gemäß § 4 unserer Vereins-

satzung. Ihr bestimmt! Daher meine Bitte 
um zahlreiches Erscheinen, um zu treffende 
Entscheidungen auf eine breite Basis stellen 
zu können.

Vor uns liegt unsere gemeinsame Advents-
feier am 7. Dezember, zu der der Vorstand 
gemäß dem Artikel in dieser Vereinszeitung 

herzlich einlädt. Nach einem hoffentlich 
friedvollen und geruhsamen Weihnachts-
fest im Kreise eurer Familien und Freunde 

wollen wir das neue Jahr am Freitag, 
den 5. Januar, mit einem Umtrunk in 
unserem Clubhaus begrüßen. Eine 
entsprechende Einladung findet ihr 

bitte auch in dieser Vereinszeitung.

Denjenigen, die nicht an unserer Advents-
feier teilnehmen können, wünsche ich auf 
diesem Wegen eine schöne Vorweihnachts-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr.

Mit sportlichen Grüßen,
Euer Rainer Lochbaum   INHALT:

   Seite 2-3      Vorwort, Termine
   Seite 4          Einladung Advent
   Seite 5         Einladung 
          Jahreshauptversammlung
   Seite 6        Einladung Neujahr
   Seite 7         Happy Birthday

Seite 8-9        Basketball
Seite 10-11     Turnen
Seite 12-13     Herzsport
Seite 13-14     Seniorensport
Seite 15-35     Tennisabteilung
Seite 35         Anschriftenverzeichnis

Einige Termine zum Vormerken:

Adventsfeier am Lohhof, Donnerstag, den 7. Dezember 2017
Neujahrsempfang am Freitag, den 5. Januar 2018
Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung am Mittwoch, 21. Februar 2018 
Jahreshauptversammlung des SV St.Georg am Montag, den 26. Februar 2018

Aktuelle Informationen über Termine und Veranstaltungen auf unseren websites:

www.svstg.de und www.stgeorg-tennis.de 
und auf Facebook!
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung / JHV) des SV St.Georg von 1895 e.V.

am Montag, den 26. Februar 2018 um 19.30 Uhr
im Vereinshaus Hammer Steindamm 130

Liebe Mitglieder im SV St.Georg, 
immer der Zeit voraus, möchte ich in dieser Ausgabe unserer Vereinszeitung - das offizielle 
Informationsorgan unseres Vereins - bereits zur JHV 2018 am 26. Februar herzlich einla-
den. Damit sind wir im Einklang mit unserer Satzung, die vorschreibt, dass die Einladung 
zur JHV mindestens 14 Tage vor der Versammlung veröffentlicht werden muss. Vereinsmit-
glieder haben die Möglichkeit, bis zum 31. Dez. d.J. Satzungsänderungen beim Vorstand zu 
beantragen, über die dann während der JHV beraten und abgestimmt wird. Stimmberechtigt 
sind alle Vereinsmitglieder, die am Versammlungstag ihr 16. Lebensjahr vollendet haben.
 

Adventsfeier am 7. Dezember ab 19.30 Uhr
 
Liebe Vereinsmitglieder,
seit Jahren haben wir den ersten Donnerstag im Dezember für unsere gemeinsame 
Adventsfeier im Kalender reserviert. So ist es auch in diesem Jahr. Der Vorstand un-
seres Vereines würde sich sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder dieser Einla-
dung folgen. Zentrales Ereignis dieser Veranstaltung wird wieder die Ehrung unserer 
langjährigen Mitglieder sein. Zudem würden wir uns sehr freuen, wenn einige der 
Anwesenden einen kleinen vorweihnachtlichen Beitrag im Gepäck hätten mit der Be-
reitschaft, diesen vorzutragen.

Nach den Essen, zu dem die Gastronomie herzlich einlädt, werdet Ihr wieder Zeit und 
Gelegenheit haben, mit alten und neuen Vereinsmitgliedern und Weggefährten anre-
gende Gespräche zu führen.
 
Mit den besten Wünschen für eine geruhsame, friedliche Vorweihnachtszeit grüße ich 
im Namen des Vorstandes.

Rainer Lochbaum

Liebe St. Georgerinnen, liebe St.Georger, 
aus dem TOP 8 ist zu erkennen, dass der Vorstand intern über Beitragserhöhungen berät. 
Dementsprechend werden während der JHV Vorschläge unterbreitet, über die letztlich die 
Mitgliederversammlung durch Abstimmung zu entscheiden hat. Daher bitten wir um rege 
Beteiligung, um Entscheidungen, wie immer sie ausfallen werden, von einer breiten Basis 
tragen zu können.

Mit sportlichen Grüßen   Rainer Lochbaum           Mathias Kurland            Signe Schlee
                             (1. Vorsitzender)            (2. Vorsitzender)         (Schatzmeisterin)

Tagesordnung 
TOP  1:  Begrüßung
TOP  2:  Verlesung des Protokolls der JHV 2017
TOP  3:  Bericht des Vorstandes
TOP  4:  Bericht des Beirates
 TOP  5:  Bericht der Kassenprüfer
 TOP  6:  Entlastung des Vorstandes
 TOP  7:  Neuwahlen
        7.1:  1. Vorsitzender
        7.2:  Schatzmeister/in
        7.3:  2 Beisitzer
 TOP  8:  Beitragserhöhung ab 01.04. 2018
 TOP  9:  Beschlussfassung des Etats 2018
 TOP 10: Anträge
 TOP 11:  Verschiedenes
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Einladung zum Neujahrsempfang
 
Liebe Mitglieder im SV St.Georg, ob jung oder alt,
liebe Freunde unseres Sportvereines !
 
Am Freitag, den 5. Januar 2018, möchte ich Euch gern ab 18 Uhr zu einem Neu-
jahrsumtrunk in unser Clubhaus einladen. Wir haben viele Gründe, optimistisch das 
neue Jahr und Euch mit entsprechender Fröhlichkeit zu begrüßen. Für die ersten 
beiden Getränke Eurer Wahl seid Ihr herzlich eingeladen.

Ich freue mich auf den ersten Handschlag  mit Euch im neuen Jahr!   

Herzlichst,
Euer Rainer Lochbaum, dieses Mal als Pächter

Bintz, Hans-Henning
Härtel, Werner
Klick, Gerald
Rosenberg, Angelika
Witsch, Franz
Weyler, Gisela
Lochbaum, Rainer
von Grudzinski, Olaf
Rehders, Rudolf
Boisen, Marion

Goebner, Peter
Klieboldt, Bernd
Gesche, Kai
Hadeler, Ingrid
Hehnen, Heinz Friedrich
Eggers, Heinz
Faßbender, Erhard
Josenhans, Klaus
Hoch, Christa
Hawer, Manfred

Der Vorstand gratuliert sehr herzlich und wünscht für die Zukunft alles 
Gute und beste Gesundheit. 

Im 2. Halbjahr 2017 feierten folgende Vereins-Mitglieder
einen besonderen Geburtstag
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Anfang Juli ging es dann auf unsere inzwi-
schen 6. Klassenfahrt an die Nordsee. 14 
aktive und 2 ehemalige Spielerinnen genos-
sen ein Wochenende mit leckerem Essen, 
einem Strandtag in Sankt Peter-Ording und 
einer Open Air Party in Büsum. Auch ge-
spielt wurde fleißig – aber kein Basketball, 
sondern Gesellschaftsspiele und wieder 
„Kubb“. 
Nach der Sommerpause (obwohl der harte 
Kern es sich nicht nehmen ließ, auf Freiplät-
zen und in Parks weiter zu trainieren – Res-
pekt!) ging es Anfang September wieder los, 
auch gleich mit den ersten Spielen. Durch 
Urlaube, Verletzungen und Erkrankungen 
war es uns leider nicht möglich, das erste 
Spiel zu bestreiten und wir mussten es absa-
gen. Sehr ärgerlich! 

Das 2. Spiel war gegen die uns unbekannten 
Damen von TURA. Wir konnten es nach ei-
nem spannenden 4. Viertel gewinnen. Über 
den Sieg als Start in die Saison freuten wir 
uns sehr, und so wurde danach erst mal ge-
meinsam im Restaurant geschlemmt und 
angestoßen. 

Leider verlief unser erstes Heimspiel gegen 
die Damen vom ETV weniger positiv. Wir 
haben es deutlich verloren.

Nach einer kurzen Verschnaufpause im Ok-
tober ging es Anfang November wieder los. 
Wir spielen sieben Wochen in Folge in der 
Halle - hoffentlich mit Erfolg.

Carina Claußen

Basketballabteilung

Neues von den Damen

          Alte Saison 
beendet, neue Saison 

gestartet!
Die neue Saison ist schon in vollem Gange; 
aber erst einmal soll an dieser Stelle noch 
kurz das Ende der letzten beleuchtet wer-
den: 
Es kamen im Frühjahr 2017 viele Spielerin-
nen zu uns, die sich nicht nur spielerisch im 
Training ins Team einfügen sollten, sondern 
wir wollten auch generell Gelegenheiten 
schaffen, uns besser kennenlernen zu kön-
nen. Nach dem Saisonende veranstalteten 
wir somit den ersten „Georginatag“, an dem 
wir tagsüber mit viel, viel, viel Essen ein 
Picknickbuffet bei schönstem Sonnenschein 
an der Doveelbe trafen. Das Wikinger-

schachspiel „Kubb“ wurde gleich zu einem 
neuen Lieblingsspiel gekürt, und auch das 
Baden in der Doveelbe bereitete uns viel 
Vergnügen. 

Abends trafen wir uns wieder, um in der Fa-
brik in Altona eine 90er Party unsicher zu 
machen. Dabei wurden auch einige Film- 
und Partyhits wieder hervorgeholt. Ich sin-
ge nur: “We´re soaring, flying. There´s not a 
star in heaven that we can´t reach, if we´re 
trying. So we´re breaking free.” Mit unseren 
Gesangskünsten konnten wir den gesamten 
S-Bahnwagen unterhalten und sogar noch 
einige Mitsängerinnen motivieren. Diese 
Bahnfahrt werden wir so schnell nicht ver-
gessen. 
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Aktuelles aus der Turnabteilung
Ein Wochenendausflug der Turner/innen  

nach Wenningstedt/Sylt
vom 29.9.2017 bis zum 1.10.2017

Es ist schon eine Art Tra-
dition der Fitness-Gruppe und Walkgruppe 
von Inken, dass 1x im Jahr ein Ausflug nach 
Sylt gemacht wird. 
Die letzten 3 Jahre hat es nicht geklappt, wir 
hatten keine Unterkunft, keine Zeit, keine 
Lust, usw. Aber dieses Jahr haben wir es ge-
schafft. 19 Personen hatten sich angemeldet. 
So groß war die Gruppe noch nie. 

Aber welche Unterkunft? Kein Hotel, kei-
ne Pension! Nein, ganz sportlich: Eine Un-
terkunft im Landschulheim „Nordseeheim 
Wenningstedt“  wurde  gebucht. Kein Luxus, 
einfache Zimmer, einfaches Essen, eben ein 
richtiges Landschulheim. Goldrichtig für 
unser Alter. 

Mit dem Zug ging es am Freitagmorgen, den 
29.September, um 8.30 Uhr Richtung Wes-
terland/Sylt. Verpflegung hatte sich jeder 
mitgenommen, und die wurde schon, wie bei 
einem Ausflug in der Kindheit, kurz hinter 
Hamburg verzehrt. Die Stimmung war von 
Anfang gut, jeder freute sich auf ein schönes 
Wochenende auf Sylt. Wetter??? Naja, die 
Vorhersage war nicht rosig, nicht viel Son-
ne, und dafür etwas Regen. Aber egal, wir 
hatten Gesellschaftsspiele und Spielkarten 
im Gepäck sowie Regenschirme und Gum-
mistiefel. Wir waren auf alles vorbereitet. 

Am Bahnhof in Westerland/Sylt wurden wir 
von einem Mitarbeiter des Nordseeheims 
abgeholt, und in 10 Minuten waren wir „Al-
ten“ im Landschulheim. Die Zimmer wur-
den - wie früher - schnell verteilt und alle 
waren mit ihren Zimmern zufrieden. Manch 
einer musste sich das Duschbad und die Toi-
lette mit mehreren teilen; aber das war ja nur 
für zwei Nächte, also nicht so schlimm. 

Das Wetter war noch gut, und so genos-
sen wir alle die ersten Stunden bei einem 
Strandspaziergang, einem „Käffchen“, ei-
nem Wein bei Gosch oder einfach nur im 
Strandkorb. Herrlich! 
Den Abend haben wir gemeinsam in einem 
Aufenthaltsraum bei „reichlich“ Wein und 
Bier genossen. Es wurde viel erzählt und 
viel gelacht. Ein rundum schöner Abend. 

Der Himmel am Sonnabend war g r a u , es 
sah sehr nach Regen aus. Aber wir sind ja 
wetterfeste Leute. Nach dem Frühstück teil-
te sich die Gruppe auf. Einige machten sich 
auf den Weg nach Westerland. Dort wurde 
gerade die Windsurf-WM ausgetragen. An-
dere marschierten Richtung Kampen mit 
dem Ziel „Kupferkanne“. Riesige Torten-
stücke erwarteten dort die Gäste. Einige von 
uns gingen auf die Wattseite zum Spazieren. 
Da die Insel ja nicht so riesig groß ist, trafen 

sich viele zwischendurch bei irgendeinem 
„Käffchen“ oder Fischbrötchen wieder. Es 
nieselte auch zwischendurch; aber wir hat-
ten ja Regenzeug mit.
 
Allgemeiner Treffpunkt war 18.00 Uhr: 
Abendessen und danach erst mal Sport-
schau für Interessierte. Aber dann wurden 
schon die Karten gezückt und einige haben 
gespielt. Andere haben tolle Gespräche ge-
führt, g e t r u n k e n und viel gelacht. Ein 
fröhlicher, gelungener Abend, der aber nicht 
so lange ausgedehnt wurde, denn nach 16 
km langen Spaziergängen war der eine oder 
andere auch schon sehr erschlafft und freute 
sich auf sein Bett. 

Der Sonntag, leider schon der Abfahrtag, 
war sooo schön: strahlender Sonnenschein.
Alle gingen noch einmal zum Strand. Einige 
von uns suchten sich einen Strandkorb und 
wollten einfach nur die Sonnenstrahlen ge-
nießen. Fischbrötchen wurden für die Bahn-
rückfahrt gekauft und um 13.30 Uhr ging es 
wieder zurück nach Hamburg. 

Es war ein wunderschönes Wochenende!

Und als Trainerin und Organisatorin muss 
ich dieser Gruppe ein großes Lob aus-
sprechen. Kein Meckern über die einfache 
Unterkunft, über das Essen oder über das 
Wetter. Ich habe immer nur in fröhliche, 
zufriedene Gesichter geguckt. Kein Spa-
ziergang zu weit, keine Düne zu hoch, kein 
Bier zu viel, keine Kopfschmerzen und kein 
Gejammer, immer nur Zufriedenheit. 
IHR   SEID  EINE  TOLLE  GRUPPE!

Es ist für uns alle so schön und auch so 
wichtig, solche gemeinsamen Erlebnisse zu 
haben. Wir lernen uns besser kennen, denn 
die Sportstunden sind dafür zu kurz. Und 
das Verständnis füreinander wird größer, 
und der Zusammenhalt auch. 
Das ist Sportverein!
Und deshalb, weil es so schön war, habe ich 
für nächstes Jahr im Oktober 2018 schon 
wieder 20 Plätze im „Landschulheim Wen-
ningstedt/Sylt“ gebucht. 

Ich hoffe, wir bleiben alle gesund. Wir kön-
nen uns jetzt schon wieder auf ein Erlebnis 
auf Sylt freuen. 
Inken
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Der Sommer hat 
in diesem Jahr in 
Hamburg nicht 

wirklich stattge-
funden. Wenn es hoch 

kommt, waren es höchstens 1 ½ Tage hinter-
einander schön, Regen dagegen gab es mehr 
als genug. Meine Lieblingspflanze Giersch 
wucherte zum Haare raufen! Nun müssen 
wir uns wohl oder übel auf den Winter ein-
stellen. Wir sollten es dennoch positiv sehen 
angesichts der weltweiten Naturkatastro-
phen.   
                        
Aufgrund der Witterungsverhältnisse konn-
ten wir in diesem Sommer die Außenanlage 
Am Pacht-
hof für un-
seren Sport 
nur selten 
nutzen. 
Als unse-
re Ärztin, 
Frau Dr. 
Va l e n t i -
na Engel, 
ihren En-
k e l s o h n 
Georg, 6 
Jahre alt, 
in den Herbstferien zu Besuch hatte, brachte 
sie ihn zum Trainingsabend mit. Georg hatte 
so viel Spaß, mit uns Sport zu machen, dass 
er mit seinem Handy ein Foto  von unserer 
Gruppe machte. Da das Foto, wie ich finde, 

sehr gut  gelungen ist, hat seine Großmut-
ter dafür gesorgt,  dass jeder  Abgelichtete 
ein Bild erhält. Für den verbleibenden Rest 
der Gruppe wird es diesem Bericht  nachfol-
gend beigefügt.        
            
Wie schon in den vergangenen Jahren,  haben 
wir unseren KAAFFEEKLATSCH-NACH-
MITTAG-GRILLABEND im Vereinshaus 
mit 21 Erwachsenen und 2 Kindern bei 
Kaffee und Kuchen veranstaltet. Der Kaf-
feetisch war vom Vereinswirt Rainer Loch-
baum und seinem Team liebevoll gedeckt. 
Der Kaffee wurde für uns gekocht, leckeren 
Kuchen und diverse Torten wurden mitge-
bracht. Das Angebot war  riesig, man wusste 

gar nicht, mit 
welchen Ku-
chen fange ich 
an. Und natür-
lich war alles 
vom Feins-
ten. Einfach 
nur lecker!!! 
Anschließend 
ging es dann 
auf  die Ter-
rasse, wo Ge-
tränke gereicht 
wurden. Sogar 

der Wettergott hatte ein Einsehen und spiel-
te mit. Am frühen Abend hat Rainer dann 
den Grill angeworfen, um für uns Fleisch 
und Wurst zu grillen. Dazu gab es die zum 
größten  Teil mitgebrachten diversen Salate 

Hallo, liebe Freunde der Herzsportgruppe! und auch Brot. Zu guter Letzt gab es dann 
noch die traditionelle  Käseplatte. Auch sie 
fand allseits großen Zuspruch.  Wow !!  

Und nun zur diesjährigen Weihnachtsfeier: 
Sie findet wie im letzten Jahr wieder an ei-
nem Sonntag statt, und zwar am 1. Advent, 
das heißt am SONNTAG, den 3. Dezember 
2017 ab 12.00 Uhr, wie immer im „Hotel 
Best Western“, Hammer Landstraße 200. 
Für alle, die Lust haben, mit Julklapp.

Liebe Ilse, Du bist am 1. Dezember nun 20 
Jahre in der Herzsportgruppe. Gerade weil 
es Dir zur Zeit nicht besonders gut geht, 
denken wir an Dich und wünschen Dir alles 
erdenklich Gute.
Zwei weitere Mitglieder unserer Truppe, 
nämlich Maria Hebel und mein „Busen-
freund“ Michael Papenfuss, können auf eine 
10- und 20jährige Zugehörigkeit  zurückbli-
cken. Die Herzsportgruppe freut sich mit 

Euch, wünscht viel Gesundheit und weiter-
hin viel Freude am Sport.
 
Leider haben wir drei Mitglieder in der 
Gruppe, die seit geraumer Zeit krank sind: 
Marlies Schmidt, Siegfried Reinecke und  
Werner Härtel. Auch Euch wünschen wir, 
dass es Euch bald wieder gut geht, damit Ihr 
wieder Sport treiben könnt.
 
Seit kurzer Zeit haben wir drei neue Mit-
glieder: Alfred Behrendt und Djamina Karr-
mann sowie Ersoy J. Serafitin. Wir freuen 
uns auf Euch und hoffen, dass ihr Freude am 
Sport und viel Spaß mit uns habt. Nach un-
serem Eindruck fühlt Ihr euch in der Gruppe 
bereits sehr wohl.
 
Annelore und Klaus wünschen Euch und 
dem gesamten Sportverein St. Georg eine 
friedliche Adventszeit. 

Viel Neues gibt es 
nicht zu berichten. 
Es ist aber schön, 

dass die Sportle-
rinnen und Sportler - 

auch die „Freud und Leid-
Mitglieder“, die mittlerweile zwischen 80 
und 91 Jahre alt sind - noch immer Freude 
am Seniorensport haben.
Vor einiger Zeit war die Situation so, dass 
wir alle ans Aufhören dachten. Unsere Trai-
nerin Birgit Chmielewski gab aus Alters-

gründen auf. Woher also eine neue nehmen? 
Rainer Lochbaum hat uns dann eine neue 
Dame vorgestellt, die uns aus der Misere 
rausholte. Aufatmen bei den Sportlern, denn 
nicht nur die neue Trainerin, sondern auch 
die Art und Weise des Trainings gefällt den 
älteren Herrschaften. Sport mit Musik und 
im Sitzen kommt sehr gut an. Helga Roseb-
rock, danke dafür!
Ja, bei unseren 14tägigen Treffen wird der 
Kreis der Teilnehmenden leider auch immer 
kleiner - es ist einfach der Lauf der Zeit. 

Aktuelles vom Seniorensport
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Einige sagen „nee, jetzt wird es schon so 
früh dunkel“, andere haben immer schlim-
mere Schmerzen usw. 
Vor Kurzem hat sich wieder ein Schlag-
anfall gemeldet, der Gott sei Dank nach 
Krankenhaus und Reha so einigermaßen gut 
überstanden wurde. Über solche Erfahrun-
gen freut man sich dann doch.

Einen kleinen Grillabend bei Rainer haben 
wir bei netter Atmosphäre gut zu Ende brin-
gen können. Jetzt geht es nach dem „Nicht-
Sommer“ und einem halbwegs freundlichen 
Herbst schon mit großen Schritten in Rich-

tung Advent und Weihnachten. Schauen wir 
mal, was wir dann noch auf die Beine stel-
len können.

Von mir gibt es leider auch nichts Gutes zu 
berichten, denn meine Hüften machen mir 
zu schaffen. Deshalb, liebe Mitglieder, ver-
suche ich noch das Nötigste zu organisieren. 

Schaun` wir mal!
Für die kommende Zeit wünsche ich Euch 
alles Gute, hoffentlich bei guten Gesund-
heit.                                                                                         
Eure Marion Martens

Liebe Tennis-Freunde, 

die Netze sind aufgerollt, die Planen zusam-
mengelegt, Büsche und Bäume beschnitten 
und die Blätter zusammengehakt. Das Pro-
zedere im Herbst wurde wieder von vielen 
Vereinsmitgliedern unterstützt. Herzlichen 
Dank dafür und für die große Spendenbe-
reitschaft. Neben den Bänken auf den Plät-
zen und vor den Umkleidekabinen, den 
vielen Blumen und Kübeln,  konnte  auch 
den Pfützen auf dem Parkplatz kräftig zu 
Leibe gerückt werden, und die Fliesen zum 
Clubhaus wurden neu verlegt. So entwickelt 
sich unsere Sportanlage am Lohhof nach 
und nach immer mehr zu einem richtigen 
Schmuckstück, das von Mitgliedern und 
Gästen geschätzt wird. 

Herbststürme und der Zahn der Zeit machen 
es erforderlich, dass wir im nächsten Jahr 
die Planung für die Aktion „Zaun am Loh-
hof“ in die Tat umsetzen müssen.  Anträge 
für die Finanzierung/Unterstützung sind be-
reits gestellt. Wegen der besonderen Größe 

der Aktion würden wir uns über Spenden-
beiträge natürlich sehr freuen.

Unser Trainerteam wird seit dem Sommer 
von Arvid Klick unterstützt – ein junger 
Mann aus den eigenen Reihen, der schon 
seit seiner Geburt Vereinsmitglied beim SV 
St. Georg ist. Durch sein Engagement kön-
nen unsere Anfänger – die Erwachsenen ge-
nauso wie die Kinder – das Training auch 
im Winter fortsetzen.

Und dann gibt es noch einen Grund zum 
Feiern: Unsere Herren 50 sind von der Klas-
se III in Klasse II aufgestiegen!
Herzlichen Glückwunsch!

Ich wünsche allen eine wunderschöne Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start ins neue Jahr 2018!

Eure Jutta



16 17

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung 2018

Mittwoch, 21. Februar 2018 um 19.30 Uhr
im Clubhaus Hammer Steindamm 130 

Anträge müssen bis spätestens 07.02.2018 in der Geschäftsstelle eingereicht werden.

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der ordentl. Einladung 
  sowie der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands/der Kassenprüfer
7. Neuwahl/Wiederwahl des Vorstands
 (1. Vorsitzende, Kassenprüfer, Sportwart)
8. Festsetzung der Beiträge
9.  Beschlussfassung des Etats 2018
10. Anträge
11. Verschiedenes

WOLFGANG LIESE
WERKZEUGE • MASCHINEN

Billhorner Mühlenweg 22
20539 Hamburg

Telefon: 040 - 78 18 88
Telefax: 040 - 78 68 79

E-Mail:
Liese-Werkzeuge@t-online.de

Termine! Termine!
Zuschauer und Glücksbringer erwünscht!
Die Punktspiele unserer Mannschaften in der Wintersaison:

Damen 50 WE, Verbandsklasse Gr. 083
04.11., 12 Uhr SV St. Georg - SV Halstenbek-Rellingen   (Halle Forsthof)
18.11., 14 Uhr TC Eichenhof - SV St. Georg   
28.01., 14 Uhr SC Condor - SV St. Georg    

Herren 65 Oberliga Gr. 052
11.11., 18 Uhr SV St. Georg - TGBW   (Verbandshalle)
19.11., 11 Uhr SV St. Georg - SC Condor   (Verbandshalle)
26.11., 13 Uhr Harvestehuder THC - SV St. Georg 
08.12., 15 Uhr TC Blau-Weiß Lobrügge - SV St. Georg
06.01., 18 Uhr SV St. Georg - SC Victoria Hamburg   (Verbandshalle)
10.03., 14 Uhr Pro Tennis Hamburg - SV St. Georg

KLEINE BITTE AUS DEM KREIS
UNSERER AKTIVEN TENNISSPIELER

Auf der SV St. Georg Tennis-Anlage im Stadtpark fällt uns immer wieder auf, 
dass Mitglieder im Eintragungsbuch Plätze reservieren, aber dann nicht spie-
len. Wir möchten anregen, dass diejenigen, die sich eingetragen haben, auch 
wirklich spielen, oder – falls etwas dazwischen kommt – sich wieder austragen 
und die Plätze für andere freigeben. Es werden sonst Zeiten blockiert, die an-
dere Tennisspieler gern – wenn gewusst – genutzt hätten.             
Kirsten & Co
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Eine Idee von Sigrid und Volker, die ich an 
dieser Stelle gern weitergeben möchte:

„Warum machen wir nicht aus dem still-
gelegten Platz 2 am Lohhof einen Boule-
Platz? Boule ist doch die Trendsportart der 
Zukunft. Einfach Rasen mähen, Bahn abste-
cken und loslegen. Platz für Zuschauer nebst 
Sonnensegel wäre auch noch vorhanden.“

Die Idee ist prima. Aber wenn man im In-
ternet googelt, ist es mit „einfach Rasen mä-

hen“ nicht getan. Die benötigte Spielfläche 
sollte einen 20 cm tiefen Aushub für einen  
Schichtenaufbau erhalten.

Dann wird mit unterschiedlichen Materialien der Platz aufgebaut.

So könnte der Boule-Platz dann bei uns aussehen:

Gibt es jemanden, 
der die Projektleitung dafür übernimmt?
Gibt es jemanden, 
der das Projekt finanziell unterstützt?
Gibt es jemanden, 
der die „richtigen“ Kontakte hat?

Die Idee, den Platz wieder zu nutzen, be-
gleiten wir vom Vorstand gern. Und so ein 
Boule-Platz wäre ja nicht nur für die Tennis-
spieler interessant, sondern würde sicherlich 
auch von Mitgliedern anderer Sparten gern 
genutzt.
Jutta Rück

Brachland oder Boule-Platz ?
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Schon gewusst, dass ...
… drei nicht immer einer zu 

viel, sondern manchmal auch 
zwei zu wenig sind?
Das mussten Sigrid, Volker und 
Peter feststellen, als sie mit fri-
schem Eifer versuchten, die neue 
Lounge am Lohhof mit einem 
Sonnensegel zu überdachen. Sie 
scheiterten. Leider. Ein neuer 
Versuch, bei dem auch Manfred 
Schaefer und Rainer Lochbaum 
ausgesprochen professionell zu 
Werke gingen, war dann von Er-
folg gekrönt, wie das Foto mit 
Manfred und Segel zeigt. Doch 
leider nicht für die Ewigkeit. Den 
Hamburger Winden, Stürmen und 
Orkanen konnte unser Segel dann 
doch nicht standhalten.

… Jutta Rück und Philip Kohlschreiber beim Hopeman Cup NICHT als 
Team antreten?
Dabei wären sie doch eigentlich ein perfektes Paar! Oder was meint Ihr? Das schöne 
Foto von Jutta und Kohli entstand im Juli bei den German Tennis Championships am 
Hamburger Rothenbaum. Beim Hopeman Cup 2018, der vom 30.12.17 bis 6.1.18 in 
Perth/Westaustralien stattfindet, wird Deutschland jedoch von Angelique Kerber und 
Aleander Zverev vertreten.

… Wasserball notfalls auch auf Tennisplätzen ge-
spielt werden kann?
Zumindest wäre im Sommer 2017 an so manchem Regen-
tag dazu Gelegenheit gewesen. Allerdings wären dazu ein 
paar Regeländerungen und Umbauten notwendig gewe-
sen. Deshalb haben wir vorerst von der Gründung einer 
Wasserball-Mannschaft abgesehen – und die Tennisbälle 
vor den Wassermassen in Sicherheit gebracht.

… nur wenige Tennisspieler mit links und 
rechts spielen können?
Diese Erfahrung musste TUS-Thommy, unser 
treuester Jedermann-Spieler, dieses Jahr machen. 
Der Rechtshänder hatte sich einen „Tennisarm“ 
zugezogen, wollte aber nicht aufs Spielen ver-
zichten und nahm den Schläger einfach in die 
linke Hand. Doch da ging leider gar nichts, und 
er musste einsehen, dass es bei dieser Verletzung 
besser ist, den Arm zu entlasten, die Beine hoch-
zulegen (siehe Vorbild Klaus) und den anderen 
beim Tennisspielen zuzusehen.
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… wir in dieser Saison viele neue Mitglieder 
begrüßen durften?
Wir freuen uns sehr über den Zuspruch und die 
Begeisterung, die der Tennissport beim SV St. 
Georg in jüngster Zeit erfährt. Unsere „Neuzu-
gänge“, darunter viele junge Leute, Familien 
und Kinder, Neuanfänger, versierte Spieler und 
Wiedereinsteiger, sind mit Eifer bei der Sache 
und eine echte Bereicherung für den Verein. Bei 
einem gemütlichen Umtrunk für die neuen Mit-
glieder wurden sogar schon Pläne für zukünftige 
Mannschaften geschmiedet.

Unsere 1. Damen-Mannschaft, die im ver-
gangenen Sommer noch eine Spielgemein-
schaft mit HT 16 bildete, kann sich über 
mittlerweile vier Neuzugänge freuen und ist 
guten Mutes, in der nächsten Saison wieder 
eine eigene Mannschaft melden 
zu können.

Für Nachwuchs ist also ge-
sorgt. Im doppelten Sinne. Was 
Mannschaftsführerin Katja 
Kroeger zu verdanken ist, die 
im Winter Mama wird. 
Die Damen sind übrigens nicht 
nur sportlich und auf dem Ten-
nisplatz ein gutes Team, son-
dern auch privat. Alle verstehen 
sich super, haben sehr viel Spaß 
zusammen und organisieren so 

manches nette Treffen, bei dem es immer 
fröhlich zugeht, wie die Fotos vom Grill-
abend im August zeigen.

Viel Freude und Erfolg weiterhin!

1. Damen
Diese Ladys sind topfit, fröhlich, und sie können feiern!
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St.Georg Herren

der gedoppelt, gemischt, 
gedoppelt, gemischt, ge-
doppelt, gemischt…….

Abgerundet wurde der 
Vormittag bei Evi und 
Uwe  im Clubhaus mit 
Currywurst und Wein-
schorle. Fazit: Das hat 
Spaß gebracht, das ma-
chen wir nächstes Jahr 
wieder!
Nachahmung empfohlen 
für alle Altersgruppen!

Jutta Rück

Wir kennen uns schon seit etlichen Jahren, 
spielen Platz an Platz Tennis, sitzen Seite 
an Seite auf der Vereins-Terrasse im Stadt-
park, und viele von uns haben schon so 
manches Match miteinander oder gegenei-
nander bestritten. Die Spielerinnen des SV 
St. Georg und des THC Horn-Hamm pfle-
gen ein sportlich-freundschaftliches Nach-
barschafts-Verhältnis, das vor allem in den 
Sommermonaten aufblüht, wenn auf den 
Außenplätzen gespielt werden kann.

Der Sommer 2017 – wenn man ihn denn als 
solchen bezeichnen kann – war allerdings 
schneller vorbei, als so manchem lieb war. 
Und gemeinsame Tennis-Stunden waren 

dieses Jahr leider rar. Deshalb schaute die 
eine oder andere von uns Anfang September 
etwas ratlos in den bedeckten Himmel. Wie 
jetzt? Soll’s das schon gewesen sein? Wir 
haben doch noch gar nicht richtig miteinan-
der „gedoppelt“! 

Ute Storjohann nahm die Aussagen als An-
regung auf und schlug vor: Lasst uns doch 
zum Saisonabschluss ein kleines Turnier ins 
Leben rufen. Jutta, hilfst Du mir? Gesagt, 
getan!

Am 30. September um 10:00 Uhr trafen sich 
16 spielfreudige Ladies aus beiden Vereinen. 
Bei Sonnenschein wurde fröhlich miteinan-

Auf gute Nachbarschaft, Mädels...
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Unsere Aktion „Tennis für Jedermann“ 
wurde auch im dritten Jahr begeistert ange-
nommen. Sowohl von Tennisfreunden, die 
keinem Verein angehören und bei uns eine 
Chance sehen, wenigstens einmal in der 
Woche spielen zu können, als auch von Mit-
gliedern, die es genießen, auch ohne großar-
tige Verabredungen Gleichgesinnte zu fröh-
lichen Doppel-Runden zu treffen.
 
Und so konnten wir an den Jedermann-Ta-
gen – mittwochs von 10 bis 13 Uhr und don-

nerstags von 18  bis 21 Uhr – den ganzen 
Sommer über am Lohhof fast regelmäßig 
„Full House“ melden. 

Und immer war die Stimmung super. Tolle 
Spiele, nette Gespräche, fröhliche Runden. 
Schade, dass die Open Air-Saison jetzt vor-
bei ist! Aber im nächsten Jahr treffen wir 
uns alle wieder. Versprochen! 

Uschi von Grudzinski

                           für Jedermann
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Wir haben einfach Glück! 

Glück mit unserem Sport, der uns so vie-
le tolle Stunden, Erlebnisse und Emotionen 
beschert, der uns gesund und fit hält, dafür 
sorgt, dass wir das Wort „Langeweile“ nur 
aus dem Duden kennen und dazu zwingt, 
einen Terminkalender zu führen, weil wir 
sonst mit all den Einzel-, Doppel-, Turnier-, 
Punktspiel- und Trainings-Verabredungen 
durcheinander geraten würden.

Glück mit unserer Mannschaft, die nun 
schon seit 14 Jahren existiert und aus vielen 
wunderbaren Frauen besteht, die zwar unter-
schiedlich ticken, aber trotzdem einen Nen-
ner gefunden haben, die sich bestens verste-
hen und auch außerhalb des Tennisplatzes 

Damen 60
Juchuhhhhh, 
wir sind die Glückspilze
des SV St. Georg

füreinander da sind, und deren Zusammen-
halt von Mannschaftsführerin Jutta mit gro-
ßem Engagement, viel Fingerspitzengefühl 
und riesigem Herzen gefestigt wird.

Glück mit unserem Trainer Manfred, der 
seit Mannschaftsgründung für uns da ist, zu 
allen vier Jahreszeiten unermüdlich mit uns 
arbeitet, uns zu immer besseren Leistungen 
motiviert, jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
zum Training bereitsteht, und der jetzt sogar 
eine Ballmaschine angeschafft hat, um uns 
mal richtig ins Schwitzen zu bringen.

Wir haben wirklich Glück – und wissen es 
zu schätzen. DANKE!

Uschi von Grudzinski
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Sie kamen an einem Mittwoch im 
Sommer zum Tennis für Jedermann. 
Aber sie wollten nicht Tennis spie-

len. Sie wollten fotografieren. Sich selbst. 
Auf einem Tennisplatz. Mit einem mög-
lichst alten Holzschläger.

Benjamin Kempf Siemens und Rainer Binz 
sind ein Regie-Duo, das die Besucher sei-
ner Website jedes Jahr mit einem neuen 
“Selbstbildnis“ zu einem anderen Thema 
überrascht. Nachdem sie sich letztes Jahr als 
Boxer inszenierten, sollte das neue Foto sie 
als Tennisspieler zeigen. Und zwar als Björn 
Borg und John McEnroe.

„Könnten wir für unsere Fotosession einen 
Eurer Tennisplätze buchen?“ fragte Ben-
jamin und hielt mir ein Foto der beiden 
Tennis-Legenden vor die Nase. „Wir wollen 
genau dieses Bild nachstellen.“

Und Rainer zeigte grinsend auf seine Reise-
tasche: „Die passende Kleidung haben wir 
uns im Kostümverleih besorgt. Jetzt fehlt 
uns nur noch ein alter Holzschläger. Habt 
Ihr hier sowas?“

Na klar! Für ausgefallene Wünsche haben 
wir immer was übrig. Beim SV St. Georg 
wird auch Unmögliches möglich gemacht. 

Im Geräteschuppen fand sich ein passen-
des Racket, Platz vier war auch gerade frei. 
Und so konnten die beiden Filmemacher 
zur Tat schreiten, während ich als stille Be-
obachterin bewundern durfte, mit welcher 
Ernsthaftigkeit und Genauigkeit die beiden 
Filmemacher arbeiteten. Die Kamera steck-
te auf einem Stativ mit Selbstauslöser, das 
Foto wurde gefühlte 100 mal angesehen, die 
Gesichtsausdrücke geübt, die Kopfneigung 
korrigiert, die Größe abgestimmt.

Kein Wunder, gelernt ist gelernt. 
Schließlich ist der gebürtige 
Schweizer Benjamin Kempf 

Siemens ein mehrfach preisgekrönter Re-
gisseur von Dokumentar-Spielfilmen und 
Werbe-Spots. Und sein Kollege, ebenfalls 
in der Schweiz geboren und jetzt in Ham-
burg lebend, hat als Filmemacher, Fotograf 
und visueller Künstler diverse internationa-
le Awards gewonnen. 

Nach etwa einer Stunde waren unsere Besu-
cher zufrieden mit ihrem Werk. Sie bedank-
ten sich herzlich, steckten einen Schein in 
die „Tennis-für-Jedermann-Kasse“ und ver-
abschiedeten sich.

Inzwischen ist ihr Borg/McEnroe-Foto on-
line. Auf www.reggiepak.com ist es zu be-
wundern. Und bei der Gelegenheit könnt Ihr 
Euch auch gleich ein paar Filme des Regie-
Duos ansehen. Es lohnt sich.
Uschi von Grudzinski

Björn Borg und John McEnroe 
Zwei Tennislegenden beim SV St. Georg am Lohhof?

Fotosession am Lohhof: die 
Regisseure Rainer Binz und 
Benjamin Kempf Siemens

Ähnlichkeiten sind durchaus erkennbar: John & Björn, Rainer & Benji
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1. Damen
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Wir hatten schon bessere Sommer in Ham-
burg. Freundlicher. Wärmer. Trockener. 
Sonniger. Das muss selbst der glühendste 
Optimist, Positivdenker und Schönredner 
zugeben. Trotzdem reichte das Wetter auch 
im Sommer 2017 meist zum Tennisspielen 
Open-Air. Wenn auch ohne Lichtschutzfak-
tor 30-Notwendigkeit. 
Für unser Abschluss-Turnier am 24. Sep-

tember spendierte der Wettergott dann so-
gar noch eine Extra-Portion Sonnenstrahlen 
über dem Lohhof.
Grund zum Strahlen hatte auch der Veran-
stalter, unser Kooperationspartner Cabrio 
Sport. Denn Top-Trainer Kayan Lüders 
konnte 24 begeisterte Tennisspieler zum 
Doppel- und Mixed-, Spiel- und Spaß-Tur-
nier begrüßen.

Es wurde dann auch wirklich ein für alle 
erfolgreicher Tennistag. Dank Kayans um-
sichtiger Organisation und seiner als Robin-
son Club-Trainer erworbenen Professiona-
lität, drehte sich das Spieler-Karussell mit 
beachtlicher Geschwindigkeit. Immer neue 
Paarungen, immer neue Gegner, immer 
neue, tolle Ballwechsel.

Das Punktesammeln spielte dabei nur eine 
Nebenrolle. Trotzdem konnten zum Schluss 
Sieger gekürt werden. Für die meisten Punk-
te durfte Tamas Lindner einen neuen Schlä-
ger entgegen nehmen, und als erfolgreichs-
tes Duo standen Brigitte Reich und Mathias 
Kurland auf dem Treppchen.

Uschi von Grudzinski

Saison-Abschluss-Turnier am Lohhof
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ANSCHRIFTENVERZEICHNIS

Geschäftsführender Vorstand:

1. Vorsitzender
Rainer Lochbaum
Tel.: 0172 66 33 153
E-Mail: vorstand@svstg.de

2. Vorsitzender
Mathias Kurland
Tel.: 0163 62 62 844
E-Mail: mkurland@svstg.de

Schatzmeister
Signe Schlee
Tel.: 040 / 21 23 53
E-Mail: schatzmeister@svstg.de

Erweiterter Vorstand

Uwe Iden (Schriftführer)
Tel.: 0172 827 66 99
E-Mail: presse@svstg.de

Beirat

Dr. Harm Bredemeier
Tomas Tamm
Jürgen Kaape
Tim Cordts
Joachim Kröger

Geschäftsstelle

Hammer Steindamm 130
20535 Hamburg
Tel.: 040 / 21 23 53   Fax: 040 / 2190 29 33
E-Mail: info@svstg.de
Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
Do.  15.00 - 18.00 Uhr (ab Jan 2017)

Vereinskonten

Allgemein:       IBAN DE30200505501030240954
Spendenkonto: IBAN DE18200505501244124812
Beitragskonto:  IBAN DE95200505501244123038

Tenniskonto:     IBAN DE14200505501244121586

Ansprechpartner Abteilungen:

Badminton
Kai Bambach
Tel.: 040 / 55 77 92 52
E-Mail: badminton@svstg.de

Basketball
Jennifer Holland
Mobil: 0176 481 501 49
E-Mail: basketball@svstg.de

Fußball
Michael Behrend
Tel.: 040 / 43 09 72 27
E-Mail: fussball@svstg.de

Herzsport
Klaus Pfund
Tel.: 040 / 733 11 04
E-Mail: herzsport@svstg.de

Leichtathletik
Michael Loth
Tel.: 040 / 200 78 96
E-Mail: leichtathletik@svstg.de

Seniorensport
Marion Martens
Tel.: 04103 / 18 95 953
E-Mail: senioren@svstg.de

Tennis
Jutta Rück
Tel.: 0173 248 48 50 
Tel.: 040 /21 90 29 37 
(Di - Do 10.00 - 14.00 Uhr)
E-Mail: tennis@svstg.de

Turnen
Inken Mittelstädt
Tel.: 0172 364 78 52
E-Mail: turnen@svstg.de

Volleyball
Thorsten Haller
Tel.: 040 / 23 90 97 14
E-Mail: volleyball@svstg.de

Vereinsgaststätte
Hammer Steindamm 130
20535 Hamburg
Tel.: 040 / 21 90 29 40
E-Mail: gaststaette@svstg.de

Turnierleiter Kayan mit Sieger Tamas

Immr gut drauf:
Kirsten, Bernd und Peter

Sabine und Signe Gemeinsam stark: Mathias und Brigitte

Birgit und Almut 
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